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Würde es "schlechte Noten hageln", hätte man aber zumindest mal ein realistisches Bild des
Leistungsstandes der Kinder eines Jahrgangs. Es bringt doch nichts, ständig das Niveau
abzusenken und die Noten anzupassen, so dass sich am Ende "befriedigende" Leistungen
attestieren lassen, die in Wirklichkeit aber weit davon entfernt sind eben dies zu sein. Mit der
Schönfärberei schneidet man sich als Lehrer doch ins eigene Fleisch... erst wenn auch
außerhalb des Systems Schule der Niveauabfall sichtbar wird, könnte sich ganz evtl. mal
irgendwann etwas ändern oder man zumindest auf die Idee kommen, dass irgendwas falsch
läuft.. solange aber die Noten einigermaßen passen, werden doch die Augen vor den Problemen
verschlossen! Und das bezieht sich gleichermaßen auf alle Schulformen.

Ich bin mir sicher, dass die Kollegen auf allen Schulformen versuchen bestmögliche Arbeit zu
leisten. Aber wenn aufgrund der Rahmenbedingungen oder der Voraussetzungen der Kinder die
Bildungsziele nicht erreicht werden, dann ist das eben so, und dann sollte sich das meines
Erachtens nach auch entsprechend in der Notengebung niederschlagen, damit wenigstens jeder
weiß, wo er dran ist.
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